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      Pressemitteilung vom 21.03.2013 

 

       FREIE WÄHLER für Besserstellung der Verwaltungsangestellten  
 

. Für ein starkes und gesundes Bayern. Florian Streibl. 
 

Florian Streibl MdL – Schulen im Oberland leiden oftmals am 
Mangel im Bereich der Verwaltungsangestellten – Staatsregierung 
geht Probleme nur halbherzig an  
  

Oberammergau / München (lu). Florian Streibl, MdL und Parlamentarischer Geschäftsführer 

der FREIEN WÄHLER im Bayerischen Landtag, sieht weiterhin großen Nachholbedarf bei 

der Ausstattung der Schulen in den vier Landkreisen des Oberlands (Garmisch-

Partenkirchen, Weilheim-Schongau, Bad Tölz-Wolfratshausen, Miesbach) mit Stunden für 

Verwaltungsangestellte. Angesichts der zahlreichen Hilferufe von Schulen, die Streibl auch in 

letzter Zeit verstärkt erreichen, muss trotz der Stellenmehrung im Rahmen des 

Doppelhaushalts 2013/2014 – 130 Mitarbeiterkapazitäten wurden bayernweit zusätzlich an 

Grund- und Mittelschulen zur Verfügung gestellt – weitere Mittel für zusätzliche Stellen zur 

Verfügung gestellt werden. Bei bayernweit 3352 Grund- und Mittelschulen (Stand 2011) 

stellen die 130 Mitarbeiterkapazitäten den berühmten Tropfen auf den heißen Stein dar, da 

dies im Schnitt nicht einmal zwei zusätzliche Stunden für Verwaltungsangestellte pro 

Schulstandort bedeutet.  

 

Streibl sieht zwei zentrale Problemfelder, die es zu bewältigen gilt, um auch den Schulen in 

der Region eine vernünftige Ausstattung mit Verwaltungsangestellten zu ermöglichen: 

- Erhöhung des Stundendeputats pro Schule um mindestens 50% 

- Möglichkeiten zur höheren Eingruppierung von Verwaltungsangestellten 

Streibl dazu: „Die Verwaltungsangestellten an unseren Schulen leisten einen überaus 

wichtigen Beitrag zum Funktionieren des Schulbetriebs. Leider war es in der Vergangenheit 

so, dass die Ausstattung mit Stunden für die Verwaltung unzureichend war. Volksschulen 

steht z.B. erst ab 30 Klassen eine Vollzeitstelle zur Verfügung. Damit einen funktionierenden 

Schulbetrieb zu organisieren, gelingt nur, weil die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weitaus 

mehr leisten, als ihnen eigentlich vergütet wird.“ 

 


